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Moderne natürliche 

Behandlungsmethoden bei O.C.C. 

 

Immer, wenn es die Möglichkeit gibt, mit den körpereigenen Kräften zu heilen, sollten wir dies tun. 

Nur dann, wenn diese nicht ausreichen, empfiehlt es sich mit Medikamenten, externen Hilfsmitteln 

oder Operationen einzugreifen. 

Viele Behandlungsmethoden in diesem Bereich sind jedoch wissenschaftlich in ihrer Wirksamkeit 

überhaupt nicht belegt. Eines der inzwischen am besten und umfangreich erforschten Verfahren sind 

Spritzen mit Blutbestandteilen in verletzte oder entzündete Sehnen und in Gelenke. In der Spritze ist 

das eigene Blut in schonender Weise aufgearbeitet und in wichtige Bestandteile getrennt. Die in der 

Heilung hilfreichen Bestandteile sind insbesondere die Blutplättchen aber auch verschiedene 

Botenstoffe des Körpers und Substanzen, die das Zellwachstum fördern bei gleichzeitiger Hemmung 

von Entzündungszellen. Man nennt dies „plättchenreiches Plasma“ (PRP). 

 

Wann  kann dieses Verfahren sinnvoll angewendet werden? 

 

Gut untersucht ist der Einsatz beim Verschleiß des Kniegelenkes. Nur in der Frühphase aber konnte 

eine anhaltende Linderung für die Patienten erzielt werden. Entscheidend für den Erfolg ist, dass der 

Knorpel noch nicht so stark geschädigt ist, dass eine Erholung nicht mehr gelingen kann. Die 

Unwägbarkeit im Behandlungserfolg liegt darin, dass trotz aufwändiger Untersuchungen, zum 

Beispiel mit MRT oder sogar Kniespiegelung, zwar die Größe und Tiefe des Knorpelschadens 

eingeschätzt werden kann, nicht aber die Qualität der Knorpelzellen. Dies erklärt, dass immer nur 

eine zum Teil sehr wesentliche Verbesserung der Beschwerden, aber nur in sehr günstigen 

Ausnahmefällen eine vollständige Heilung erreichbar ist (siehe Fachartikel 2, und 3). Es lässt sich bei 

geeigneten Patienten eine deutliche Besserung der Schmerzen manchmal bis zur Schmerzfreiheit 

erreichen. (siehe Fachartikel 8) 

Eine Unterstützung der operativen Behandlung nach Rekonstruktion einer verschlissenen 

Rotatorenmanschette in der Schulter oder beim Engpass-Syndrom der Schulter konnte in einer 

ganzen Reihe von Untersuchungen belegt werden. Das Besondere an dieser Anwendung war jedoch, 

dass die Schmerzen nur geringfügig von den ergänzenden Spritzen gebessert wurden, aber eine 

stabilere Heilung der Sehnen erreicht wurde. (Siehe Fachartikel 1) 
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Ermutigt durch die Erfolge in der Sehnenheilung wurde die Anwendung auch auf Entzündungen der 

Knochenhaut erweitert (siehe Fachartikel 4 und 5). Ganz klassische Anwendungen wurden so die 

Entzündung der Streckmuskeln am Ellenbogen (so genannter Tennis-Ellenbogen, siehe Fachartikel 7) 

oder die Entzündung des stabilisierenden Sehnenstranges im Fuß (so genannte Plantarfasciitis). Die 

Erfolge dieser Behandlungsmethode führten letztlich auch zu Berichten in Publikumszeitungen wie 

zum Beispiel „der Spiegel“ (siehe Artikel Nummer 6). Dort wird berichtet, dass viele Profisportler 

Behandlungen mit Eigenblut in Form von PRP durchführen, um schneller wieder fit zu werden. 

 

Wie läuft die Behandlung für sie ab? 

 

Zunächst erhalten Sie eine ausführliche und genaue Erklärung durch den Arzt. Dabei geht es 

insbesondere darum, warum diese Behandlungsform in ihrem Einzelfall sinnvoll erscheint oder nur 

eine geringe Chance besteht. Wenn alle Fragen erklärt und besprochen sind, vereinbaren wir den 

Behandlungstermin. Am Behandlungstag dürfen sie ganz normal essen. Es empfiehlt sich aber vorher 

keine extrem fettreiche Nahrung, zum Beispiel Pommes frites, zu sich zu nehmen. In der Praxis 

nehmen wir Ihnen dann ein Röhrchen Blut ab. Dies wird an Ort und Stelle in einer Zentrifuge 

aufgearbeitet. In unserem Eingriffsraum wird dann die Injektion unter sterilen Bedingungen 

durchgeführt. Anschließend bieten wir Ihnen gerne eine Ruhephase in unserem Überwachungs- und 

Aufwachraum an. 

Ganz wichtig ist es uns, darauf hinzuweisen, dass alle Forschungsergebnisse immer nur eine 

Verbesserung und Linderung der Beschwerden für einen großen Anteil der mit dem plättchenreichen 

Plasma behandelten Patienten erreichen konnten. In keiner einzigen Untersuchung konnte ein 

positives Ergebnis bei allen Patienten erreicht werden. Dies bedeutet, dass wir trotz des großen 

Aufwands den wir mit dieser besonderen Form moderner Therapie treiben, niemals einen Erfolg 

versprechen können. Es ist einfach nicht möglich vorherzusagen, ob sie als einzelner Patient zu den 

vielen Patienten gehören werden denen es dadurch besser geht, oder zu den wenigen, die keine 

Besserung empfinden. 

 

Welche Risiken gibt es? 

 

Die Risiken der Behandlung stellen in erster Linie Infektionen am Injektionsort dar.  Wenn mit der 

Injektionsnadel ein Gefäß verletzt wird, kann auch eine Blutung entstehen. Diese sind ausgesprochen 

selten und in einer Häufigkeit zu erwarten, wie sie für Injektionen mit anderen Stoffen auch zu 

erwarten sind. 
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Um das ohnehin sehr geringe Risiko dieser Behandlungsform für Sie zu reduzieren führen wir diese 

Behandlung in unserem Eingriffsraum durch. Dieser Eingriffsraum zeichnet sich durch Bedingungen 

ähnlich wie in einem Operationssaal aus. Die hygienischen Bedingungen sind damit auf höchstem 

Niveau erfüllt. Weil in seltenen Fällen Kreislaufreaktionen auf jede Art von Spritzen auftreten 

können, bieten wir zusätzlich die anschließende Betreuung in unserem Aufwachraum an, bis Sie sich 

selber ausreichend wohl fühlen, um nach Hause zu gehen. 

Diese Behandlung wird nicht von den gesetzlichen Krankenkassen finanziert. Sie müssen darum 

selber dafür aufkommen. Bitte sprechen Sie uns an. 
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